
nur wenig Jugendliche haben die Mög­
lichkeit, zu zentralen Punkten zu 
fahren.

So gut wie gar nicht wurde die tech­
nische Propaganda entwickelt. Selbst­
verständlich ist es nicht leicht, quali­
fizierte Lektoren in genügender An­
zahl zu bekommen. Aber auch hier 
stehen uns die Studenten an den Hoch- 
und Fachschulen zur Verfügung, wie 
auch viele Angehörige der Intelligenz. 
Wir bitten also die Partei, daß uns 
die erfahrenen Genossen der Intelli­
genz in unserer Arbeit unterstützen.

Der Aufbau des Sozialismus verlangt 
von unserer Jugend die Meisterung

der Wissenschaft und Technik als eine 
der Grundvoraussetzungen zum Auf­
bau des Sozialismus. Hunderttausende 
von jungen Menschen werden von 
diesem Aufbau begeistert sein. 
Hunderttausende von jungen Men­
schen werden bei der Arbeit 
des Aufbaus schwere Aufgaben 
durchführen. Wir wissen, daß diese 
Arbeit nicht leicht ist. Jedoch bedeutet 
diese Arbeit für uns keine Last. Die 
Arbeit macht uns nicht stumpf, sondern 
sie weckt und fördert die Initiative und 
die Fähigkeiten. Diese Arbeit in un­
serer neuen Gesellschaftsordnung wird 
zur Quelle von Heldentum, Ruhm 
und Ehre werden.
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